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P R O T O K O L L

AMT 30. Slttung

(Doppalaitsung)

Montag, 12. DasaBtoar l»«»

laits 19.00 - 22.10 mir

Ort i Singsaal Lattaiwiaaan

Vorait«! »*t«pr*»id«it Prits Joos

Anwaaanrtt 3l Matoü.tali*d*r

Sonja Klau» (krank)
Erika lidwann (Ausland)
Walter Barnar (Parian)
Tbaqpbil Haag (krank)
Franoeia Naianbarg (baruflicA)

Protokolli Rataaakratär ffarnar Pfaimingar
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12. Daiaabar 1918

1. Mitteilung««

2. CMknahaigung «S«« Voranschlag«» dar Stadt Opfikon für dai
Jahr 1989 und Fa*ta*tiung d*c arfordarlichan Stauar-
ansatia«.
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•rreuM» VOM 12. Dazaafcar 1988

1. Mittailunoan i

1.1 Kars« für jadaa Ratnitgliad V 4.9

Analog da* latitan Jahr, fintet jadaa Rat»- und Stadt-
rata-Nitgliad an Min«» Plats »in« vo» JUHU-Glattbrugg
handgaiogatM Kars« al» W»ihnacht»ga»chank. Diasa» Praaant
wird von allan Anwaaandan garna antgaganganaaawn.
Da» Büro atattat da* JUHD-Laitar dan Dank dar baidan Rita
ab.

1.2 Protokollvaraand V 4.3.2

Dia Protokoll» dar 29. Sitzung VOM 5.12.1988 und dar 30.
Sitzung VOB 12.12.1988 (hauta) wardan gaminaa» varaandt
und an dar aratan Sitzung im Monat Januar 1989 ganatwlgt.
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SITZUNG VOM 12. Dezember 1988

Genehmigung dm* Voranschlag«« der Stadt Opfikon für da«
Jahr 1989 und Festsetzung d*« «rford«rlichen Steueran-
satzes P 4.6.7

Der Ratsprasident «rklärt da« Vorgaben zur Genehmigung
de« Voranschläge« für da« Jahr 1989. B« erfolgen eine
- Eintretensdebatte
- Detailberatung nach beschlossenem Eintreten
- Inve*tition«rechnung i» Verwaltungsvermögen (W)
- Znve«tition«rechnung im Finanzvermögen (FV)
- Laufende Rechnung
- Antrag der RPK zu» Steuerfu«« & Kanalzins
- Schluasabstimmung.

Der Rat erklärt «ich mit dieses Vorgehen einverstanden.

EIMTRETKNSDBBATTE:

Jacques Mettler. Präsident der RPK, legt in seines Expose
einige Gedanken und Feststellungen zum Voranschlag 1989
und zur allgemeinen Finanzlage der Stadt Opfikon dar.
Diese dürfe als gut und gesund bezeichnet werden. Bezüg-
lich der Streuerausscheidungen, welche nach Ansicht der
RPK nicht im Griff sind, ist alles zu unternehmen, um
diese Angelegenheit besser unter Kontrolle zu bringen.
Auch sind die Ausscheidungsansätze auf deren Richtigkeit
mit dem Kanton zu überprüfen. Hier sollte nach Auffasung
der RPK ein neutraler Steuerfachmann/Steuerberater beige-
zogen werden. Die Prüfung erfolgte in mehreren Sitzungen.
Die entsprechenden Ressortvorstände standen teils mit ih-
ren Chefbeamten zur Fragenbeantwortung zur Verfügung.
Dies« Prüfung führt zu verschiedenen Aenderungen diverser
Posten. Im Einvernehmen mit dem Stadtrat können die be-
antragten Aenderungen mit Ausnahme derjenigen der steuer-
fusB-Senkung, alle berücksichtigt werden, sofern das Par-
lament dem Antrage der RPK zustimmen wird.

Die RPK dankt für die gute und verständnisvolle Zusammen-
arbeit Behörde / Verwaltung. Sie empfiehlt Eintreten auf
das Geschäft.

Fianzvorstand Karl Pfister weist seinerseits ebenfalls
auf die allgemeine, gesunde und stabile Finanzlage hin
und visiert einige Posten im Besonderen an. Er hält am
bisherigen Steuerfuss von 93 % fest und begründet diesen
Antrag. Der Stadtrat dankt der RPK, der Finanzabteilung
und der gesamten Verwaltung für die Budgeterstellung, die
Einhaltung der vorhandenen Richtlinien sowie für die gute
Zusammenarbeit. Karl Pfister beantragt ebenfalls Eintre-
ten auf die Vorlage des Stadtrates.
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ia. Desaster 1988
VOM

Di« Vertreter der Fraktionen:

- 1VP
- 0V
- CVF
- SVP
- SP und
- MP

erklaren all« Eintreten, teils jedoch mit Vorbehalten,
auf dl« stadtr*tliehe Vorlag*.

Bin anderslautender Antrag l lagt nicht vor. Eintraten iat
daher be*cal<

Beratung dar Budget« 1989 - Institutionelle Gliederung:

Xiwestitionsreehnung i» Verwaltungsvermogen (W)
f9l - 1031

Jacques Mattier beantragt folgende Aanderungen in der In-
vestitionsrechnung vorcunehaen:

20 Baua»t (Seite 91)
Nettoaufwand Fr. 8'188'000 (4'113'000)

201.5010.104 saaaelkanal r.d.Glatt
Inveatitionabetr. 1989 tu hoch - Fr. 200'000.—

5010.12« Kanalisation Schulstrasse
InvaatitioRsbetrag 89 zu hoch - Fr. 400'000.—

5010.127 HUB Schulatraaaa
Inveetitionebetrag 89 su hoch - Fr. 100'000.--

5010.160 Kanalisation Nallisellerstrasse/
Oorfstrasaa
Rückstellung durch Kanton - Fr. 435'000.—

207.5010.204 Planung Radweg Giebeleichstrass*
(nur Vorprojekt) - Fr. 10'000.—

5010.219 Planung Radweg Thurgaueratr.
(nur Vorprojekt) - Fr. 10*000.—

209.5010.106 MUM Parkplatz Schwinbad
(surOckgest. evt. Hachtraga-
kredit - Fr. lOO'OOO.—

^010.129 Verkehrsberuhigung Riethofatr.
zu tief budgetiert + Fr. 135*000.—
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5010.13l LarmechUtS 8*9
su tief budgetiert

»•IQ.12» Vohnschutssonen Verkehrssa-
nierung PlanungMkoaten tu hoch

+ Pr.

- Fr.

80 '000.—

40*000."

- FT. 1'080'QOO.--

Valentin Pereoo beantragt dl« Pos. 207.5010.319 (8.92) Rad-
weg lAuge fhurgauerstrasee im Betrage von Pr. 30'000.— EU
streichen und begründet diesen Antrag.

votiert dafür, das* di*«*r Betrag im Budget

Prägen von David Hane wardan iJi» von Bauvoratand Bruno
Tantanini direkt baantwortat.

Jura Lani atallt ein weiteres Mal fast, dasa die Mitglieder
des Geaeinderates einfach su wenig und vor alle« tu »p*t
orientiert werden.

Jacouee Mettler gibt bekannt, daaa die RPK jeden Poeten ge-
nau kontrolliert habe.

Der Geaeinderat verwirft den Antrag Perego mit grosser
Itahrheit. Somit bleibt der Betrag von Pr. 20'000.-- i»
Budget 1989 stehen. (Antrag RPK}.

Die groese Mehrheit des Parlamentes genehmigt die Aenderun-
gen der RPK

Man« J. Stahl beantragt, die Pos. 203.5010.405 Gehweg Wal-
lieellerstrasse-Pfandwiesen im Betrage von Pr. 130'000.—
su streichen und begründet seinen Antrag.

BV
Lt für

trag.

rantanini votiert für den Stadtratsantrag und
die Kreditbewilligung. Kr begründet diesen An-

David Hane stellt Prägen su den Positionen:
- 202.5010.213 Ausbau Stelsenstrasse,
- 207.5010.205 Radwege lange der Glatt und
- 209.5010.132 Kreusung Giebeleich/Talackerstr.

SR Bruno Tantanini antwortet auf alle gestellten Prägen ge-
samthaft.

Der Antrag Stahl wird mit 15 : 10 Stimmen abgelehnt.

Der Rat stimmt dem Abschnitt 20 Bauamt mit den beschlos-
senen Aenderungen su.
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12. Dataabar 1988
aiTZUNO VOM

25. 8tadi:i»cha Harka - »aaaar (S. 941

Mattoaufvand fr. i'133'OOO.--
(Fr. 742*000.—)

Di« RPK hat kainan KoanMntar ancubringan.
VOM Rat vardan kaina Mortbagahran gestallt. D«» Abschnitt
wird sugaatisat

26. Stadtiacha Hark« * WH f8.961

Natto-Aufwand Fr. l'I30fooo.--
(Fr. l'420'OOO.--)

lUiin KcHaantar dar KPK.
Kaina Wertaaldungan daa Rataa. Zuatiaanang zum Abachritt.

27. stadtiaofaa WarJca (Gaal fflaita 981
Natto-Aufwand ™~~ Fr. 233'000.—

(Fr. 488'000.—)

Kaina Banarkungan dar RPK. Kaina Hortaaldungan daa
Rataa. Zuatiamung daa Rataa zum Abschnitt 27.

35. Caaundhaitaabtailuna fS. 991

Natto-Aufwand Fr. 2'288'000.—
(Fr. 395'000.—)

Kain RPK-KnaMntar. Kaina tfortbagahran daa Rataa. Dar
Rat atiavt daa Abschnitt 35 tu.

Matto-Aufwand ~ Fr. 69'000.—
(Fr. 137'000.~)

Kaina Bavarkungan dar RPK. Stillachwaigan ia Rat. Zu-
atiaaning BUB Abschnitt 40, Allganaina Abtailong.

6l. Liaoanachaftan-Abtailunq fS. 101)

Natto-AufVand Fr. 2'538'000.—
(Fr.l'394'000.—)

Dia RPK baantragt im Konto «17.5030.131 Krankanhaim
Opfikon Planung, DM- + Haubau 1989 fallan Wattbattarb +
Vorbaraitungaarbaitan an. Kraditkuriung ua dan Batrag
von Fr. 550*000.--.
Ba wardan kaina Hortaaldungan varlangt. Dar Rat Stint
dar Kraditkürsung tu.

65. rinansvarwaltuno fS. 1031

Hatto-BinnahMin Fr. 264'000.--
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3.T2UKOVO«* 12. Dezember 1988

netto Aufwand (Fr. 30'000.—}

K»in RPK-Kommentar. Kein« Wortmeldungen des Rates. Das
Parlament stimmt de» Abschnitt 65 Finanzverwaltung zu.
Die Investitionsrechnung in Verwaltungsvermögen ist
durchberaten. Der Rat stimmt diesem Abschnitt mit den
von der RPK beantragten Aenderungen mit grosser Mehr-
heit zu.

Inv.Rechnung im FV (S. 107)

Netto Aufwand Fr. 5'295'000.--
(Fr.3'740'000.--)

Keine Bemerkungen der RPK. Keine Hortbegehren aus dem
Rat. Der Gemeinderat stimmt mit grosser Mehrheit diesem
Abschnitt zu und genehmigt ihn.

10,

15.

20.

Es erfolgt die Genehmigung der Laufenden Rechnung.

Legislative und Exekutive (S. 9)
Nettoaufwand Fr. 502*910. —

(Fr.485'810.--)
Antrag der RPK zur Kürzung von Fr. 20 '000. — auf Konto
1020.3190.00 Neuzuzügerabonnement für Stadt -Anzeiger -
Anpassung an effektiven Aufwand

Peter Reinhard möchte wissen, wieso der Posten unter
der Rubrik Legislative/Exekutive figuriert.

Christian Goetz interessiert sich über die Zahl der
ausgegebenen Gutscheine.

Finanzvorstand Karl Pf ister erteilt die entsprechenden
Antworten auf die gestellten Fragen.

Der Rat stimmt dem Abschnitt 10 zu.

Präsidialabteilung (S. 10;

Nettoaufwand Fr. 1'537'365. —
(Fr.1'376'365.-- i

Keine Bemerkungen der RPK. Keine Wortbegehren des Rates.
Zustimmung des Rates für Pos. 15, Präsidialabteilung.

Bauamt (S. 141

Netto-Aufwand Fr. 2'278'600.--
(Fr. 2'227'940.~)

Gemass Kommentar RPK wird der Kanalzins für 1989 neu
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auf 66,4 % - gegenüber 31,4 % i» laufenden Jahr - festgesetzt.
Di« Erhöhung ist auf den Neubau der Kläranlage zurückzuführen.

Die RPK beantragt folgende Aenderungen:

2010 eine Stelle 1989 vorausichtlich
nicht besetzt, Aufwand - Fr. 105'000.—

2050.3148.00 Kleinere Bauten Buswarte-
häuschen) Kosten fallen erst
1990 an, Aufwand - Fr. ao'ooo.—

4380.00 Eigenleistungen für Investi-
tionen weniger Einnahmen wegen
Nichtbesetzung einer Stelle
Einnahmen - Fr. 80*000.—

Beat Jordi stellt Fragen zu den Positionen
2080.3181.01 Teilrevision Nutzungsplanung Fr. 70'000.~
2080.3181.02 Rev. Baul., Schaffhauserstr. Fr. 40'000.—

Gemäss Auskunft des Bauvorstandes handelt es sich ÜB. die
Revision der Baulinienvorlage in städtebaulicher Hinsicht,
welche selbstverständlich etappenweise realisiert werden
soll.
Beat Jordi beantragt, dass von der Pos. 2080.3180.02 der
Betrag von Fr. 40'000.— auf Fr. 10'000.— gekürzt wird und
begründet seinen Antrag.

Der Rat stimmt den von der RPK beantragten Aenderungen zu.
Der Streichungsantrag von P. Jordi wird mit grosser Hehr-
heit verworfen.
Das Parlament stimmt dem Abschnitt Bauamt mit grosser Hehr-
heit zu.

25. Städtische Werke {.S 21}
Netto- Aufwand Fr. 95'900.~

(Fr.109'930.—)
Gemäss Kommentar der RPK handelt es sich beim Aufwand
um:
- Oeffentliehe Brunnen Fr. 65*900.—
- Oebriger Umweltschutz Fr. 30'000.—

Städtische Werke - Hasser (S. 21)
Nettoaufwand Fr.

(ausgeglichen)
Der bugetierte Gewinn von Fr. 15'750.— wird als Ein-
lage in den Reservefonds verwendet. Das Resultat 1988
ist leicht unter dem Budget. Vorläufig ist noch keine
Wasserpreiserhöhung in Sicht. (Event. Okt. 89)

Städtische Werke - EW (8. 23)
Aufwandüberschuss Fr.

(ausgeglichen}
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32,

Der budgetierte Ueberschuss von Fr .47'340.~- wird für
zusätzlich« Abschreibung verwendet.

IM Moment ist Keine Strompreiserhöhung in Sicht. Dies wird
sich i» Frühjahr 1989 entscheiden. Eine Preisanpassung wird
sich jedoch erst im Oktober 1989 realisieren lassen. Das
Resultat 1988 wird leicht unter dem Budget sein.

Die von David Häne gestellten Fragen werden ihm durch den
Werkvorstand direkt beantwortet.

Der Rat stimmt dem Abschnitt 25, Stadt. Werke, zu und ge-
nehmigt ihn.

30. Juqendabteilunq (S.
Netto-Aufwand

26)
Fr. 240'130.—
(Fr.223'130.—)

Weder von der RPK noch vom Rat sind Bemerkungen anzubrin-
gen. Der Gemeinderat stimmt dem Abschnitt 30 zu

Sport- t Vereinsabteilunq
Netto-Aufwand

(S. 281
Fr. 169'850.—
(Fr.171'950.—)

Die RPK bringt keinen Kommentar an. Dasselbe gilt auch für
den Gemeinderat. Das Parlament stimmt diesem Abschnitt zu
und genehmigt ihn.

35. Gesundheitsabteilung (S. 301

Netto-Aufwand Fr. 2'440'640.--
(Fr.2'278'280,™)

Die RPK weist auf die Neuorganisation im Bad-Rest, hin.

Auf Konto 3570.3140.03 Unterheit Liegenschaften ist der Be-
trag von Fr. 40'000.— für einen zusatzlichen Plattenweg im
Friedhof neu aufzunehmen. Im Weiteren wird auf Konto
3530.3650.02 Beitrag an Krankenpfl~geverein eine Beitrags-
erhöhung von Fr. 12'000.— beantragt.
Gesundheitsvorstand HP. Friess begründet diese beiden An-
träge und empfiehlt Zustimmung.

Christian Goetz stellt Fragen betreffend der Automaten-Ver-
pflegung im Bad-Rest. Bruggwiesen. Die Antworten werden ihm
direkt durch Gesundheitsvorstand HP. Friess erteilt.
Valentin Perego glaubt, dass der Betrag in Konto
3525.3620.00 Beitrag an Spital Bülach von Fr. 453'000.—
überprüft werden möchte und zwar bezüglich der Anschaffung
eines Computertomographen für die Radiologische Abteilung.
Es sei sicher nicht nötig, dass jedes Spital eine solche
teure Anlage besitze.
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199»

Der Hat «tiaat am Abechnitt 35 G**undn*itMbt«ilunQ EU und
di«

Pr. 2'2ft4'270.--
fg. >•!

Besäglicit d«r »m. 4050 P«jriciiiggebtthrm lat die Ire alt
••artilnaa dee Stadtret««, dl« Verkinggebuhren unverändert
an lamm, nicht einverstanden. Dae Caectiift gehört jedoch
in den Koapeteasbereicb dee Stedtratee. Di« KPK «teilt wei-
ter feet, daee Opflkon die einsige Geaeiri.1« ia Button
Sarich iat, die ia Hieaaaenhsm alt de« Verbilligunge-

Billete eubveationlert
Antrag der KfK «lad folgend« Aanderungen vorsunebaen:

4025.31tl.00 Outeohten, Bxaartiean, tu hoco budg«tl«rt -
- Pr. lO'OOO.—

40tf2.3101.OO Ortabua, Druekaachen, •oetan
fallen 199O an - Pr. as'ooo.—

40tf2.Sl49.00 Ortabue, beul. MaaanstaMin,
fallen 1990 «n - Pr. 6«

lwtr.Sivil«diutsdi«iwtt«gf« v*rd*n
b««ntwort«t.

d«r BFK tu.
«r dm Ab««luiitt 40 Allgmcin« Abteilung

4S.

netto Aufwand Pr. 3'0*3'«20.~
(Pr. 2'5«t*3«5.-~)

m tmchlma i«t in d«r Pos. 4540. 3OI0.99 l stall«
bewilligt verdau - fr. S5'ooo.—

•ts «inar d«(«ltt«n ejeeciaMecbijM + Pr. 13*000. —
Der Oeaeinderat «tieet den beantragten Aenderungen der RPK
»n. Perner etiavt der Ceeeinderat den Abedmitt 45 sosial-
eat su und gonebBigt ikn*

PT. 10*177*«00.--
(Pr. 9*531*450.— )

Die mm bat featgeetellt. dace da« langachuljahr «inigen
sWiraufwaad bringt. Peraer Bind in der Schulrechnung s.B.
Onterheltaarbeiten eathalten, welche nicht unbedingt sua
Schttlbetrieb geborten.
Die Salarrevlalon der Kindergärtnerinnen bringt geaaea An-
trag der HPK eine Aufwendredaktion von * Pr. 35*ooo.—
Die von Chrletian coet̂ , und Jtoa Lani geetellten Prägen
werden ihnen durch LJegeneehaftenvoretand Hana Leaamnn
direkt beantwortet.
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Dem Aenderungsantrag der RPK wird zugestimmt. Der Rat
•ttut dem Abschnitt SO Schule zu und genehmigt diesen.

Der Ratsprasident »acht darauf aufmerksam, dass es jetzt
21.30 Uhr ist,also eigentlich Zeit für eine Paase. Der Ge-
meinderat besohliesst jedoch mit grasser Mehrheit, keine
Pause einzuschalten.

Uebriqe Amtsstellen
Hetto Aufwand

IS. 65)
Fr. 182'810
(Fr.175'670.—)

Es werden keinerlei Bemerkungen angebracht. Das Parlament
stiut de* Abschnitt 55 zu und genehmigt diesen.

60. FinanzabteiluiKi Steueramt
Hetto-Ertrag

tS. 66)
Fr. 38'211'950.--
(Fr.28'385'000.—)

- Fr. l'500'OOO.—

Die RPK beantragt folgend« Aenderungen:
6020.4000.00 Ordentliche Steuern Rech-
nungsjahr, Antrag RPK Steuersenkung um
sechs Prozent - Einnahmen
6020.4040.00 Handänderungssteuern Antrag
Finanzvorstand, Einnahmen fallen voraus-
sichtlich erst anfang 1990 an. Einnahmen - Fr.5'SOO'OOO.--

Karl Pfistcr erklärt, dass betr. Handanderung ein Ver-
tragswerk besteht. Gemass der Auskunft des Notariates
könne die Handanderung erst anfang 1990 erfolgen.

Fragen von David Häne betr. die Grundsteuern werden ihm
durch den Finanzvorstand, Karl Pfister, direkt beantwortet.

Der Rat stimmt den beantragten Aenderungen zu. Er genehmigt
Abschnitt 60 Finanzabteilung.

61. Finanzabteilunq Liegenschaften (S.
Netto Aufwand "

681
Fr. 606'210.—
(Fr. 461'240.—)

Keine besonderen Bemerkungen der RPK. Sie schlagt dagegen
folgende Aenderung vor:
6158.3144.99 Unterhalt Finanzvermogen
doppelt budgetiert (5010.3117.00) - Fr. S'OOO.—

Hans Leemann. Liegenschaftenvorstand, erteilt an Christian
Goetz noch die Antwort betr.dem Hasserverbrauch. Er be-
antragt auf Seite 73. Pos.6153.3144.99 Unterhalt Finanzver-
mogen im städtischen Pachthof zusätzl'ch den Betrag von Fr.
60'000.— für aine neue Zentralheizung in den Voranschlag
aufzunehmen.
Rosmarie Haurer dankt dem Stadtrat, dass er eingesehen hat,
dass der Hof mit einer kombinierten HolZofenfeuerung
ausgerüstet wird. Sie befürwortet die Budgeterganzung.
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Eduard Teilenbach spricht der Renovation das Wort, wobei
gleichzeitig auch der Mietzins anzupassen ist.

Jacques Mettler befürwortet ebenfalls die Aufnahme des Be-
trages von Fr. 60'000.—.
LV Hans Leemann »acht darauf aufwerksan, dass der Kanton
die Pachtzins« für landw. Liegenschaften festlege. Bereits
anfang November 1988 sind die Nietzinsanpassungen für alle
stadtischen Liegenschaften vorgenommen worden.

Der Rat stint den Aenderungsantragen zu und genehmigt die-
se. Der Gemeinderat stimmt dem Abschnitt 6l Finanzabteilung
Liegenschaften zu und genehmigt ihn.

65. Finanzabteili'n-J - Verwaltung (S.
Netto Aufwand

62)
Fr. 18'402'200.—
(Fr. 7'224'470.--]

Die RPK beantragt folgende Aenderungen:
6525.3410.00 Steuerkraftausgleich gemass
Dep.des Innern zu hoch bc-;etiert. Aufw. - Fr. 700'000.--
6550.3310.99 Ordentl. Abschreibungen im W
Reduktion durch Investitionsrechnung 10 t
auf Fr. l'630'OOO.— - Aufwand - Fr. 163'000.—

Der Gemeinderat genehmigt die beantragten Aenderungen und
stimmt dem Abschnitt 65 Finanzabteilung zu.

Nachdem nun der Voranschlag des Jahres 1989 durchberaten
ist, meldet sich Jacques Mettler. Präsident der RPK, um de-
ren Schlusskommentar bekannt zu geben.
Die RPK ist der Meinung, dass:

- die Finanzlage der Stadt Opfikon ausgezeichnet und gesund
ist.

- die bisherige Finanzpolitik fortzuführen und zusatzliche
Abschreibungen vorzusehen sind.

- für das Jahr 1988 ein Ueberschuss von über Fr. 5 Mio. zu
erwarten ist..

- der vom Stadtrat beantragte Steueransatz von 93 % zu hoch
ist.

- der Steueransatz für das Jahr 1989 um 6 t
auf neu 87 % «u reduzieren ist.

- der Aufwandüberschuss für das Jahr 1989 dea Eigenkapital-
konto zu belasten ist.

Jürg Lanz vermisst noch seine Antwort auf die Frage betr.
Interner Verrechnung.

Jacques Mettler weist auf das neue Rechnungsmodell hin,
welches jetzt immer mehr zum Tragen komme. Die Zuordnung
von Dienstleistungen an die einzelnen Abteilungen sei sehr
gut ersichtlich.
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Jurg Leuenberger stellt namens der Fraktion GV ulgenden
Antrag:

1. I» Jährt* 1989 keine ».o Abschreibungen vorzunehmen,

2. den GeMindesteuerfuss auf 65 % festzulegen.

Dieser Antrag wird mit qrosser Mehrheit abgelehnt

In der Schlussabstimmung stehen sich der Antrag des .Stadt-
rates (93 % Steueransatz) de« Antrag der RPK (87 t Steuer-
ansatz} gegenüber.

Der Antrag der RPK wird «it 29 : 0 Stimmen gutgeheissen.
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2. Genehmigung des Vorschlages der Stadt Opfikon für das
Jahr 1989 und Festsetzung des erforderlichen Steuer-
ansatzes F 4.6.7

Der Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom 20. Septem-
ber 1988 und auf Art. 46, Ziff. .. der Gemeindeordnung -

B E S C H L I E S S T :

1. Der Voranschlag der Stadt Opfikon für das Jahr 1989,
•it den durch die RPK beantragten und heute i* Rat zu-
satzlich beschlossenen Aenderungen, Bit eine» mutmass-
lichen Netto-Aufvandüberschuss von Fr. 9'7?3'965.—
wird genehmigt.

2. Es wird eine Gesamt.teuer von 87 % der einfachen
StaatSBteuer von Fr. 25'59l,000.-- erhoben.

3. Der Kanalzins geaast Art. 56 der Verordnung über die
Abwasseranlagen (Beitrage und Gebühren) von 3. März
1960 der Stadt Opfikon wird auf 66,4 % des jährlichen
Wasserzinses festgesetzt.

4. Kitteilung durch Protokollauszug an:

- Stadtrat zum Vollzug
- Gesundheitskommission
- Werkkommission
- Fürsorgebehörde
- Schulpflege
- Finanzvervaltung
- Steueramt
- Abonnentendienst
- EDV-Abteilung
- Büro Gemeinderat
- Stadtkanzlei
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SchlusB der Sitzung:

Auf Grund der Anfrag« des Ratsprasidenten werden gegen
die Geschäftsführung keinerlei Einwendungen erhoben.

Fritz Joos macht auf die Rekursmöglichkeiten gemäss i 151
de« Gemeindeg*aetzee aufmerksam.
Der Vorsitzende wünscht den Mitgliedern des Stadtrates,
den Kolleginnen und Kollegen des Rates, sowie dem Ver-
waltungspersonal frohe Weihnachten, ein gutes neues Jahr
und allen eine gute Gesundheit.

Die nächste ordentliche Sitzung findet am 30. Januar 1989
statt.

Für richtige» Protokoll:

Der Ratssekretar:

W. Pfenninger
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Protokoll geprüft; D«tu»;

Dar R»t»prÄ«i«!*nt:

2?

D«r 1. Viz*priBid*nt:

D«r 2. Viz«pr&«id«nt:

/t


